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Kurz gesagt
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Japan ist Weltmeister
im Frauen-Fußball
Die Japanerinnen haben sich den
Sieg erkämpft und deswegen ist er
auch verdient. Die Torfrau war über-
ragend. Außerdem ist der Weltmeis-
tertitel gut für das Land, nachdem es
durch Fukushima abgestraft wurde.

Roland Linhart, Höchberg

Kokain und
Joints aus
Rotterdam
Zwangspause in

Würzburg

WÜRZBURG (eug) Möglicherweise
einen längeren Zwangsaufenthalt in
Würzburg muss ein Mann aus Öster-
reich einlegen, der am Sonntagnach-
mittag auf der Fahrt in RichtungHei-
mat mit Drogen erwischt wurde. Zi-
vilfahnder der VerkehrspolizeiWürz-
burg-Biebelried stellten bei dem
24-Jährigen knapp 30 Gramm Ko-
kain und zehn Joints sicher. Der
Mann wurde festgenommen.

Der gebürtige Kroate war mit sei-
nem BMW auf der A 3 in Richtung
Süden unterwegs. Auf einem Rast-
platz im Bereich Würzburg fiel das
Fahrzeug gegen 16.30 Uhr einer
Streifenbesatzung der Verkehrspoli-
zei auf, die den Fahrer schließlich
einer Kontrolle unterzog. Nachdem
der Mann am Steuer recht nervös
wirkte, schauten sich die Fahnder et-
was genauer um. In der Kleidung des
Mannes entdeckten die Polizisten
schließlich einen Klarsichtbeutelmit
Kokain. Unmittelbar danach gab der
24-Jährige dann ein weiteres Ver-
steck in seinem Pkw preis, wo er
noch zehn Joints aufbewahrt hatte.

Der Mann aus Österreich, der an-
gab, die Drogen in Rotterdam für
knapp über 1000 Euro gekauft zu
haben, musste daraufhin zur Dienst-
stelle mitkommen, wo die Kriminal-
polizei Würzburg die weiteren Er-
mittlungen übernahm. Die Nacht
zumMontag verbrachte der Beschul-
digte in einer Arrestzelle. Auf Anord-
nung der Staatsanwaltschaft Würz-
burg wird der Mann im Laufe des
Montags dem Ermittlungsrichter
vorgeführt. Dann entscheidet sich,
ob er hinter Gitter wandert und sich
der Zwangsaufenthalt in Unterfran-
ken auf noch nicht absehbare Zeit
verlängert.

Spur der
Verwüstung

ROTTENDORF (lm) Am Sonntag hin-
terließ ein 43-Jähriger mit seinem
Wagen eine Spur der Verwüstung in
Rottendorf. Der Mann beschädigte
zunächst einen Pfosten auf Höhe der
Sparkasse. Anschließend streifte er
im Vorbeifahren eine Radfahrerin,
die nur aufgrund ihrer guten Reak-
tion einen Sturz verhindern konnte.
Danach beschädigte er im Kreisver-
kehr noch einen Wegweiser, teilt die
Polizei mit.

Im Bereich des BayWa-Baumark-
tes konnte der Fahrer schließlich von
der Polizei gestoppt werden. Ein Al-
koholtest ergab 2,8 Promille. Der
Mannwurdewegen seiner bereits be-
kannten Alkoholsucht ins Bezirks-
krankenhauses eingeliefert.

Dreifacher Diebeszug auf der A 3
Polizei fand bisher keinen der Täter

REGION WÜRZBURG (lm) Gleich
dreimal waren Diebe amWochenen-
de entlang der A 3 amWerk. Zusam-
men richteten sie einen Schaden von
1600 Euro an. Allen drei Tätern ge-
lang es, unerkannt zu entkommen,
teilt die Polizei mit.

Am Freitagabend hatte ein 33-jäh-
riger Kraftfahrer um 21.30 Uhr sei-
nen Sattelzug auf den Lkw-Parkplät-
zen der Rastanlage Würzburg-Nord
abgestellt. Um 5.10 Uhr bemerkte er,
dass der Ersatzreifen mit Felge seines
Aufliegers der Marke Krone mit Cal-
wer Kennzeichen (CW-) gestohlen
war.

Einen Tag später, am Samstag-
nachmittag, hatte um 14.30 Uhr ein

26-jähriger Maler aus dem Landkreis
Würzburg seinen roten Citroen Jum-
per an der Rastanlage Würzburg-Süd
geparkt. Um 22.10 Uhr fiel dem
Mann auf, dass die Scheibe der Bei-
fahrertür seines Fahrzeuges beschä-
digt war. Aus dem Firmenfahrzeug
hatte der unbekannte Täter das ein-
gebaute Autoradio der Marke JVC
und ein älteres mobiles Navigations-
gerät entwendet.

Auch in der Nacht zum Sonntag
blieb es nicht ruhig. Unbekannte
machten sich am Tank eines Sattel-
zuges zu schaffen. Das Kraftfahrzeug
stand auf dem Autobahnparkplatz
Wasserberndorf, vier Kilometer vor
der Anschlussstelle Geiselwind in

Richtung Frankfurt. Ein 56-jähriger
Italiener hatte dort kurz vor Mitter-
nacht seine Scania-Zugmaschinemit
einem Auflieger der Marke Schmitz
abgestellt. Um 5 Uhr startete er sei-
nen Kontrollrundgang um den Last-
zug. Dabei bemerkte der Kraftfahrer
einen Dieselfleck im Bereich des
Tankverschlusses. Anhand der Tank-
uhr stellte er fest, dass rund 300 Liter
Kraftstoff fehlten. Nicht zum ersten
Mal wurde auf der A 3 Dieselkraft-
stoff gestohlen. In letzter Zeit häufen
sich die Fälle, so die Polizei weiter.

Wer Hinweise geben kann, soll sich
mit der Autobahnpolizei Biebelried
unter ü (09302)9100 in Verbindung
setzen.

Fahrzeug
überschlug sich
Fahrerin leicht verletzt

ESTENFELD (lm) Offensichtlich aus
Unachtsamkeit geriet am Montag
um 0.40 Uhr eine 22-jährige Ford-
Fiesta-Fahrerin auf der Fahrt nach
Maidbronn rechts von der Fahrbahn
ab, berichtet die Polizei. Dabei über-
schlug sich das Fahrzeug mehrfach
und kam völlig demoliert wieder auf
der Fahrbahn zu stehen. Die Fahrerin
hatte Glück und wurde nur leicht
verletzt. Am Auto entstand Total-
schaden (500 Euro).

Auto verkratzt:
Zeugen gesucht

HELMSTADT (lm) Zwischen Sams-
tag- und Sonntagabend verkratzte in
der Friedensstraße ein Unbekannter
mit einem spitzen Gegenstand
einen silbernen Ford Ka. Das Auto
stand im Carport eines Privatgrund-
stückes. Der dabei entstandene Scha-
den beläuft sich laut Polizei auf
1500 Euro.

Hinweise unter ü (09 31) 457-1630.

Aus dem Staub
gemacht

REGION WÜRZBURG (lm) Ohne sich
um den Schaden von 6000 Euro zu
kümmern, ist am Freitagnachmittag
ein Autofahrer mit einem blauen
Kombi auf der A3 einfach weiterge-
fahren. Verletzte gab es glücklicher-
weise keine, so die Polizei.

Um 15.40 Uhr überholte der Fah-
rer auf dem Einfädelungsstreifen der
Anschlussstelle Rottendorf den
Kleinwagen eines 18-Jährigen. Beim
Wechsel auf den rechten Fahrstreifen
schnitt er den jungen Mann, so dass
dieser ruckartig nach links auswich
und den Wagen eines neben ihm
fahrenden 25-Jährigen seitlich
rammte. Beide Fahrzeuge wurden er-
heblich beschädigt. Hinweise:
ü (09302) 9100.

Spaß und Bewegung im Dauerregen
Tausende Besucher begeistert von der Premiere des Veitshöchheimer Sport- und Spielfestes

...................................................................................

Von unserem Mitarbeiter
DIETER GÜRZ

...................................................................................

VEITSHÖCHHEIM Tolle Resonanz
fand am Sonntag das Sport- und
Spielfest „Veitshöchheim bewegt
sich“ – und das, obwohl es den gan-
zen Tag Bindfäden goss. Begeistert
waren nicht nur die vielen Besucher
über die 13 höchst originellen Sei-
fenkisten, die beim Canonball-Run
die 300 Meter lange Rennstrecke he-
runter bretterten. Bejubelt wurde
auch die Rekordzeit von 25,80 Se-
kunden des aerodynamisch gestyl-
ten 70 Kilogramm schweren „Street-
worker“-Schlittens des Jugendzent-
rums mit Fahrer Andre Mayer. Auch
die BR-Redakteurin Melanie Bußjä-
ger, die mit ihrem Team das Rennen
für einen Bericht in der Sendung
„Bayern feiern“ imBayerischen Fern-
sehen am 26. August aufzeichnete,
fand das Rennen super.

Viel Lob gab es von den 58 Teil-
nehmern des ersten Veitshöchhei-
mer Benefizlaufes über 10,3 Kilome-

ter. „Mit 62 Höhenmetern an-
spruchsvoll, abwechslungsreich und
schön zu laufen“ sagte der mit 39:58
Minuten überlegene Sieger Alexan-
der Rüb (RV Viktoria Wombach). Bei
den Frauen siegte Sigrid Appelmann
(TV Ochsenfurt) mit 51:15 Minuten
vor der Jugendlichen Nora Vogg in
52:20Minuten und Raphaela Veitl in
58:30 Minuten. Eine tolle Zeit lief
auch der Jugend-Sieger Lukas Her-
bert von der Handballabteilung der
TG Veitshöchheim mit 44:53 Minu-
ten. Ebenfalls beachtliche Leistun-
gen erzielten die Senioren. So lief der
74-jährige Wolfgang Donderer die
10,3 Kilometer in 61:50 Minuten.
Auch der älteste Teilnehmer, der
83-jährige Gerhard Oehler, schaffte
es ins Ziel, knapp hinter Helmut Kra-
nich, der mit 74:35 Minuten überle-
gene Sieger unter den 19 Teilneh-
mern beim Nordic Walking-Lauf.

Beim Seifenkistenrennen nur
knapp hinter dem Siegerwagen er-
reichten das Team Ansbach mit
Gilles Brey in 26,43 Sekunden und

die Jugendfeuerwehr mit Frederic
Jantsch in 26,58 Sekunden die
Podestplätze. Eine tolle Show war in
der Rennpause neben dem Büro-
stuhl-Rennen der örtlichen Firma Er-
goBasis von Florian Götzner auch
das Bobby-Car-Spaß-Rennen der
Chefs sieben örtlicher Firmen. Sieger
war Roland Hoier vor Carsten Krist
und Frank Lauterbach. Toller Neben-
effekt: Die amerikanische Versteige-
rung der sieben Bobbycars erbrachte
680 Euro zugunsten des Vereins „Hil-
fe für Anja“.

120 Blutspender
Ein Erfolg war auch die Typisie-

rungsaktion vom Verein „Hilfe für
Anja“ zusammen mit dem „Netz-
werk Hoffnung“, der Stammzell-
spenderdatei des Universitätsklini-
kums Würzburg. 120 Bürger ließen
sich zehn Milliliter Blut abzapfen
und in das weltweite Register für
Stammzellspender aufnehmen.

„Eine tolle Aktion“ freute sich
auch Institutsleiter Professor Dr.

Markus Böck. Laut Statistik kann
nun mindestens ein Menschenleben
gerettet werden.

Spenden nötig
Umdie 120 Blutspenden analysie-

ren zu können, benötigt Böcks Insti-
tut jedoch 6000 Euro. Neben dem Er-
lös aus dem Startgeld des Benefizlau-
fes von 400 Euro, spendeten Fahr-
schul-Betreiber Jürgen Witzke an-
lässlich seines 60. Geburtstages 500
Euro, ebenso die SparkasseMainfran-
ken und es gingen auch viele weitere
Einzelspenden ein. Hinzu kommt
der an den Bewirtungsständen er-
zielte Erlös.

Nicht nur entlang der Rennstrecke
– auch das Sport- und Spielfest, das
wegen des Regens großteils in der
Dreifachturnhalle über die Bühne
ging, stieß auf großes Interesse. Bis
auf den Frisbee-Workshop der Mit-
telschule und die Kinderspielstraße
der BRK-Ortsgruppe konnten alle
Programmteile stattfinden. Allein 44
Kleinkinder bis fünf Jahre nutzten

das Angebot der TGV-Turnabteilung
den Bobby Car-Führerschein zu ma-
chen.

Neben einem Schauturnenmit ak-
robatischen Turneinlagen der Turn-
talentschule und einer Trampolin-
Vorführung der TGV-Turner mit an-
schließendem Schnupper-Springen,
unterhielten auch eine Jonglagevor-
führung des Gymnasiums und eine
Tai Chi- und Karatevorführung. Un-
gewöhnlichwar das Achtmeterschie-
ßen mit Schwarzbrille unter Anlei-
tung von Marcel Heim, Mann-
schaftsführers der Blinden-Bundesli-
gamannschaft des BFW.

Für die Größeren öffnete die Kraft-
sportabteilung der TGV ihre Pforten.
Am Endewaren sich alle einig: dieses
Event soll keine Eintagsfliege blei-
ben.

ONLINE-TIPP
Mehr Bilder von „Veitshöchheim
bewegt sich“ finden Sie unter
http://wuerzburg.mainpost.de

Witzig: Das Bürostuhl-Rennen in der Pause des Seifenkisten-Wettkampfs. FOTOS: DIETER GÜRZ
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